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TOP 1 Formalia

TOP 1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit

Der Präsident stellt fest: Die Einladung zum Studierendenrat ist gemäß der Einladefrist verschickt worden. Es sind
23 Mitglieder anwesend. Der Studierendenrat ist damit beschlussfähig.

TOP 1.2 Beschluss der Tagesordnung

Gegen die vorgeschlagene Tagesordnung gibt es keine Einwände. Sie gilt damit als angenommen.

TOP 1.3 Beschluss des Protokolls der SR-Sitzung vom 28.09.2016

Das Protokoll der SR-Sitzung vom 28.09.2016 ist ohne Widerspruch angenommen.

TOP 2 Berichte

TOP 2.1 Berichte der AStA-Mitglieder

Bericht des Referats für Barierrefreiheit:
An der Mary-Astell-Straße wird ein neues Studentenwohnheim gebaut. Die Referentin berichtet, dass bei diesem
Neubau mehr auf reale Barierrefreiheit geachtet werden soll. So sei z. B. das FIZZ als barierrefrei beworben worden,
jedoch wurden die Zimmer nicht barierrefrei gebaut, z. B. durch normal hohe Amaturen im Badezimmer.

Sebastian Schmugler stellt die Frage in Referenz auf das letzte Protokoll, wie die Finanzierung der GW3-Renovierung
geplant ist.
Die AStA-Finanzreferentin berichtet, dass schon einiges passiert ist. So sei z. B. die Rampe vorbereitet worden. Die
Plakate wurden nicht gezählt, deshalb ist die Finanzierungssumme nicht genau bezifferbar.
Die Finanzreferentin wird eine genauere Summe der tatsächlichen Unterstützung zu einer der nächsten Sitzungen
nennen.

TOP 2.2 Berichte der studentischen Senatsmitglieder

Im AS wurde die Rektoren-Wahl angekündigt. Am 14. Dezember werden sich die Kandidaten vorstellen.

Des Weiteren wurde ein neues Internationalisierungskonzept verabschiedet. So sollen z. B. mehr Kurse in einer
Fremdsprache als primäre Kurssprache gehalten werden. Außerdem sollen Ausländern kostenfreie Deutschkurse
angeboten werden.

TOP 2.3 Berichte der studentischen Verwaltungsratsmitglieder des Studentenwerks

Der Verwaltungsrat hat seit der letzten Sitzung des SR nicht getagt. Deshalb gibt es hier auch keinen Bericht.

TOP 3 Anträge

(Der Antrag im genauen Wortlaut ist im Anhang zu finden)
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TOP 3.1 Amtszeit der neu gewählten Referent*innen

Der AStA stellt den Antrag, dass die neu gewählten Referent*innen ihr Amt ab dem 1.11.2016 antreten. Dies ist aus
verwaltungstechnischen Gründen einfacher.

Wahlergebnis

• 20 Fürstimmen

• 0 Gegenstimmen

• 3 Enthaltungen

Der Antrag ist damit angenommen.

TOP 4 Wahlen

TOP 4.1 Wahl des*der Referent*in für Tierrechte

Zur Wahl vorgeschlagen wird:

• Jendrik Hilgerloh

Jendrik Hilgerloh stellt sich kurz vor.

In der folgenden Fragerunde wird nach den Beweggründen für das Referat gefragt und ob es Ziel des Referats sein
soll, Interessen von Tieren zu vertreten oder Interessen der Studierenden. Die veganen Studierenden stellten eine
Minderheit in der Studierendenschaft dar.
Darauf antwortet Jendrik Hilgerloh, dass, obwohl es eine Minderheit der Studierendenschaft ist, man diesen Studie-
renden durchaus in Form eines der sechs Referate des AStA eine Stimme geben kann und sich die beiden Anliegen
nicht zwangsläufig ausschließen.

Auf die Frage, warum das Referat in Kooperation mit der Tierrechtsliste von der Liste gal besetzt wird und nicht von
der Tierrechtsliste selbst, antwortet Jendrik Hilgerloh, dass in der Tierrechtsliste keine entsprechende Person war, die
das Amt übernehmen konnte. (Genauer Wortlaut: „Es gab in der Tierrechtsliste keine kompetenten Mitglieder für
dieses Amt.“)

Phillip Mangels (Mangels) verlässt das Plenum um 18:49 nach Abgabe seiner Stimme.

Wahlergebnis

• 14 Fürstimmen

• 5 Gegenstimmen

• 4 Enthaltungen

Jendrik Hilgerloh nimmt die Wahl an. Er ist somit ab dem 1.11.2016 Referent für Tierrechte.

TOP 4.2 Wahl des*der Referent*in für Hochschulpolitik

Es wird die Frage an den AStA gestellt, weshalb die Referate neu besetzt werden.
Der AStA antwortet auf diese Frage nicht.

Zur Wahl vorgeschlagen wird:

• Lennard Pohl

Lennard Pohl ist nicht anwesend. Die Vorstellung entfällt daher.

Wahlergebnis:
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• 15 Fürstimmen

• 5 Gegenstimmen

• 2 Ungültig

Die Wahlannahme von Lennard Pohl liegt schriftlich vor. Er ist somit ab dem 1.11.2016 Referent für Hochschulpoli-
tik. Es handelt sich hierbei um eine Abwahl bei gleichzeitiger Neuwahl nach §7, Abs. 5, Punkt 1 der Grundordnung
der Verfassten Studierendenschaft der Universität Bremen. Tom Robin Hoffmann scheidet damit zum 1.11.2016 aus
dem Amt aus.

Es wird angemerkt, dass es bei der Wahl zum Referenten auch um Fördermittel geht, die von den Beiträgen der
gesamten Studierendenschaft finanziert werden. Im Speziellen wird die Abwesenheit der zu Wählenden bemängelt.

TOP 4.3 Wahl des*der Referent*in für Studium und Lehre

Zur Wahl vorgeschlagen werden:

• Jessica Winter

• Janne Jensen

• Jean-Jaques Dengler

Jessica Winter stellt sich kurz vor.

Janne Jensen ist abwesend. Deshalb werden in Absenz die Fragen gestellt, wer Janne Jensen ist und was die Be-
weggründe für die Besetzung eben jenes Referats sind. Es wird gewünscht, dass die Antworten auf diese Fragen
nachgereicht werden.

Jean-Jaques Dengler ist abwesend, deshalb wird er in Abwesenheit vorgestellt.

Wahlergebnis

• 2 Stimmen für Jessica Winter

• 14 Stimmen für Janne Jensen

• 3 Stimmen für Jean-Jaques Dengler

• 2 Enthaltungen

• 1 Ungültig

Janne Jensen ist damit zur Referentin für Studium und Lehre gewählt. Die Annahme der Wahl liegt schriftlich vor.
Es handelt sich hierbei um eine Abwahl bei gleichzeitiger Neuwahl nach §7, Abs. 5, Punkt 1 der Grundordnung der
Verfassten Studierendenschaft der Universität Bremen. Simon Jonas Burkert scheidet damit zum 1.11.2016 aus dem
Amt aus.

TOP 5 Sonstiges

Bericht aus der StuKo

Lara Maliske erinnert daran, dass auf der StuKo eine Stellungnahme verabschiedet wurde, in der die StuKo die
Änderung der SR-Ordnungen missbilligt. Diese Stellungnahme wurde im SR noch nicht behandelt.

Außerdem erinnert sie daran, dass die StuKo voriges Jahr eine Stellungnahme zum Verhalten der Stugen in der
O-Woche bezüglich des Alkoholmissbrauchs verabschiedet hat und bittet darum, dass diese Problematik auf der
nächsten SR-Sitzung besprochen wird und auch dort eventuell eine Stellungnahme herausgegeben wird.
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Kritik am Verhalten der AStA-Mitglieder

Leo Miguez (Die Linke.SDS) merkt an, dass der AStA sich als „Linker AStA“ bezeichnet und sich damit gerade
für die sozial und politisch Benachteiligten einsetzen sollte. Trotzdem werden Referent*innen regelrecht durchge-
schleust, wobei die zu Wählenden noch nicht einmal anwesend sind. Er kritisiert dieses Vorgehen und fügt hinzu,
dass er es schade findet, dass in diesem Gremium augenscheinlich keine echte Politik betrieben werden kann.

Der Präsident des Studierendenrates schließt die Sitzung um 19:19 und dankt für die Anwesenheit.
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Antrag: Amtszeit der neugewählten Referent*innen

Antragsteller*in: AStA

Der Studierendenrat möge beschließen:

Die Amtszeit der am 24.10.2016 gewählten und neugewählten 
Referent*innen beginnt am 01. November 2016.  Die vorherigen 
Amtsträger*innen bleiben bis zu diesem Zeitpunkt im Amt.

Begründung: erfolgt auf Wunsch mündlich
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